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Im 19. Jahrhundert prägten ganze Industriezweige, wie der Maschinen-
bau und die Textilindustrie, die Region östlich von Dresden. Die neu 
geschaffene Industriekulturroute folgt diesen Spuren und erzählt an 
ausgewählten Orten Geschichten darüber, wie die Industrie das Leben 
der Menschen in der Oberlausitz veränderte und prägte.
Die Route ist das Ergebnis der Zusammenarbeit von Bürgern aus den 
beiden LEADER-Regionen Bautzener Oberland und Westlausitz in der 
Zeit von 2017 bis 2019. Unter dem Motto „Die Fabrik im Dorf lassen!“ 
diskutierten interessierte Bürger in gemeinsamen Arbeitstreffen den Rou-
tenverlauf und legten inhaltliche Schwerpunkte fest.

Viele persönliche Erinnerungen der Menschen flossen ein und gaben 
Anstöße für die Hörgeschichten, die die Industriegeschichte zwischen 
Spree und Rödertal lebendig werden lassen sollen.
Herzstück der Route ist eine Audio-App. Einmal aufs Smartphone gela-
den, kann man sich in der Westlausitz in Bischofswerda, Großröhrsdorf 
und Pulsnitz sowie im Bautzener Oberland in Demitz-Thumitz, Kirschau 
und Obergurig auf kleinen Rundgängen durch die jeweiligen Orte von 
spannenden Hörgeschichten begleiten lassen. Dabei wird erzählt, wie 

die Industrie das Leben der Menschen in den vergangenen Jahrhun-
derten in der Oberlausitz veränderte und prägte. Berichtet wird über 
wirtschaftliche Blütezeiten und Krisen, über Steinmetze, Weber und Ma-
schinenbauer, über technische Innovationen und Fabrikantenvillen. Sie 
erfahren etwas über wirtschaftliche Blütezeiten und Krisen, über tech-
nische Innovationen, Fabrikantenvillen und das Improvisationstalent der 
Mitarbeiter der volkseigenen Betriebe der DDR. Es warten spannende 
Informationen und lustige Anekdoten auf Sie. Die jeweils 5-6 Stationen 
in jeder Stadt und Gemeinde  sind mit 2 bis 4,5 km Länge fußläufig er-
reichbar. Der Zuhörer begibt sich mit dem Audioguide auf eine liebevoll 
vertonte Zeitreise durch die Industriegeschichte der Ortschaften. 

In Großröhrsdorf sind es das Technische Museum der Bandweberei, 
das Rathaus, die Villa Familie C.G. Großmann, Bandweberei F.A. Schu-
rig und die Band- und Gurtweberei J.G. Schöne, welche den Besuchern 
in eine vergangene Zeit zurückversetzen und mit interessanten Persön-
lichkeiten und Geschichten die Stationen erlebbar machen.
Die App „Industriekultur der Region“ steht sowohl im Google Play Store 
als auch bei iTunes zur Verfügung. Aufsteller in den sechs Orten verwei-
sen auf das neue touristische Angebot, und weiterführende Informatio-
nen zu den einzelnen Stationen erhält man über die Internetseite www.
industriekultur-oberlausitz.de.  (–>)
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Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

14. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger
Auf Entdeckungstour gehen und

den Spuren der industriellen Entwicklung der Oberlausitz folgen

KiTa Erfinderkinder: Zeitzeugen gesucht
In diesem Jahr feiert die KiTa Erfinderkinder „60 Jahre 
Kindergarten in Kleinröhrsdorf“. Unfassbar, wie lange 
es den Kindergarten schon im Dorf gibt. Für uns ist 
das ein Grund, mal so richtig zu feiern. Wir wollen die-
sem besonderen Ereignis eine ganze Festwoche vom 
05.10.- 09.10.2020 widmen und diese mit zahlreichen 
kleinen und großen Höhepunkten beleben. Es soll zum 
Beispiel ein Museum für die Kinder entstehen, welches 
zurückblickt, auf 60 Jahre KiTa. Was und mit welchem 
Spielzeug wurde damals gespielt? Was haben denn 
die Kindergarten-Kinder im Laufe der Jahre alles er-
lebt? Welche ErzieherInnen und Leitungen gab es? 
Wir benötigen dafür Ihre Hilfe und Zuarbeit. Wer sich 
angesprochen fühlt, oder ein Teil dieser Geschichte ist - egal ob als 
Kindergartenkind oder KindergärtnerIn der letzten 60 Jahre - bitte mel-
den Sie sich bei uns unter der Telefonnummer 035952/31018 oder sch-

reiben Sie auch gern eine E-Mail an erfinderkinder@
grossroehrsdorf.de. Wir freuen uns über zahlreiche Fo-
tos, Spielsachen, Kleidungsstücke (z.B. die typischen 
Kittel oder Schürzen) aus den letzten 60 Jahren, vor 
allem aber aus den Anfängen des Kindergartens. Diese 
Sachen behandeln wir als Leihgaben und Sie erhalten 
diese selbstverständlich unversehrt zurück. Gern wür-
den wir auch Zeitzeugen einladen oder befragen. Da 
wir dieses Fest auf Grund von den aktuellen, corona-
bedingten Hygieneauflagen und Abstandsregeln nicht 
öffentlich feiern können, wird es nächstes Jahr dann ei-
nen Tag der Offenen Tür geben. Des Weiteren werden 
wir Sie mit (Zeitzeugen)berichten im Rödertal-Anzeiger 

an unserer Feier teilhaben lassen.

Juliane Höntsch, Leitung Kindertageseinrichtung

Aufsteller am Technischen Museum der Bandweberei

Begrüßung durch Bürgermeister Stefan Schneider
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
 Montag 8.30 - 12.00 Uhr
 Dienstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Mittwoch geschlossen
 Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag 8.30 - 12.00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
 Fax 035952.56887
 E-Mail heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
 Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
 Freitag: 8.30 - 12.00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag: 19-7 Uhr
Mittwoch:  14-7 Uhr
Freitag:  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag:  rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

 25.09. Elefanten Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 26.09. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 27.09. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Straße 3 035952-33031
 28.09. Hirsch-Apo. Ottendorf-Okrilla, Radeburger Str. 7 035205-54236
 29.09. Arnoldis-Apo. Arnsdorf, Niederstraße 14 035200-256-0
 30.09. Löwen-Apo. Pulsnitz, J.-Kühn-Platz 17 035955-72336
 01.10. Elefanten Apo. Radeberg, Altstadt, Röderstraße 1 03528-447811

Apothekenbereitschaft
Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

26.09. 9 - 11 Uhr Dr. Marlen Bohry 035952/58344
27.09. 9  - 11 Uhr Bischofswerdaer Str. 58, OT Bretnig, Großröhrsdorf

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

werktags 19 - 7 Uhr
Sa + So ganztägig,

nur nach telef. Anmeldung!
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 25.09. - 02.10. Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377
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Stadtnachrichten

Informationen zu einer Sitzung

Die 12. öffentliche Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf fin-
det am 
 Dienstag, 29.09.2020 um 19:00 Uhr
  in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 

statt. Dazu darf ich Sie herzlich einladen.
Tagesordnung:
 1. Bürgeranfragen
 2. Bestätigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Stadtrates 

vom 30. Juni 2020
 3. Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
 4. Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation von Abwasserge-

bühren im Entsorgungsgebiet Großröhrsdorf/Kleinröhrsdorf
  Nachkalkulation für den Zeitraum 2012 bis 2016 und Vorauskalku-

lation für den Zeitraum 2017 bis 2021
 5. Beratung und Beschlussfassung zur Kalkulation von Abwasserge-

bühren im Entsorgungsgebiet Bretnig/Hauswalde
  Nachkalkulation für den Zeitraum 2011 bis 2015 und Vorauskalku-

lation für den Zeitraum 2016 bis 2020
 6. Beratung und Beschlussfassung zur 2. Änderungssatzung zur 

Satzung über die öffentliche Abwasserbeseitigung der Stadt Groß-
röhrsdorf (Abwassersatzung)

 7. Beratung und Beschlussfassung zum Kauf des Flurstücks 465/15, 
Gemarkung Bretnig

 8. Beratung und Beschlussfassung zum Kauf des Flurstücks 849, 
Gemarkung Bretnig

 9. Beratung und Beschlussfassung zum Jahresabschluss der Stadt 
Großröhrsdorf zum 31.12.2016

 10. Information zum Vollzug des Haushaltsplanes der Stadt Großröhrsdorf 
und der Wirtschaftspläne der Eigenbetriebe der Stadt Großröhrsdorf 
zum 30.06.2020

 11. Beratung und Beschlussfassung zur Optionserklärung der Stadt 
Großröhrsdorf nach § 27 Abs. 22 Umsatzsteuergesetz - Verlängerung 
bis 31.12.2022

 12. Beratung und Beschlussfassung zum Aufstellungsbeschluss für 
eine Ergänzungssatzung „Seeligstädter Straße“ Flurstück 576/e, 
Gemarkung Bretnig

 13. Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und Auslegungs-
beschluss für den Entwurf der Ergänzungssatzung „Seeligstädter 
Straße“ Flurstück 576/e, Gemarkung Bretnig

 14. Beratung und Beschlussfassung zum Aufstellungsbeschluss für eine 
Ergänzungssatzung „Karolinenstraße“ Flurstück 1009, Gemarkung Bretnig

 15. Beratung und Beschlussfassung zum Billigungs- und Auslegungsbe-
schluss für den Entwurf der Ergänzungssatzung „Karolinenstraße“, 
Flurstück 1009, Gemarkung Bretnig

 16. Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe einer Bauleistung zur 
Erweiterung des öffentlichen Regenentwässerungskanals Schäferei-
straße in Großröhrsdorf

 17. Beratung und Beschlussfassung zum 1. Nachtrag zum Mietvertrag 
Adolf-Zschiedrich-Str. 1

 18. Beratung und Beschlussfassung zum Mietvertrag für Flächen im 
Gemeindeamt Bretnig

 19. Informationen des Bürgermeisters
 20. Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher
Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Stefan Schneider, Bürgermeister

(Fortsetzung von Seite 1) Die Route wurde von den beiden LEADER-Re-
gionen Bautzener Oberland und Westlausitz im Rahmen eines Koopera-
tionsprojektes geschaffen und am 10. September 2020 in Großröhrsdorf 
im Technischen Museum der Bandweberei feierlich eröffnet. Bürgermeister 
Stefan Schneider begrüßte in einer kurzen Ansprache die geladenen Gäste. 
Im Anschluss ließen die Gäste den interessanten Abend ausklingen und 
hatten Zeit zum Kennenlernen und Austauschen von Erfahrungen. 

Auf Entdeckungstour gehen ...
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Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit insgesamt ca. 9.600 Einwohnern 
schreibt eine Stelle für eine/n

Sachbearbeiter/in Einwohnermeldewesen (m/w/d)

ab dem 01.01.2021 (befristet bis zum 31.03.2022 wegen Eltern-
zeit) zur Besetzung aus.

Aufgaben:
- Erfüllung der Aufgaben zur Durchsetzung des Bundesmeldege-

setzes z.B. An-, Um- und Abmeldungen
- Bearbeitung der Arbeitsvorgänge bei der Durchführung des 

Pass- und Personalausweisgesetzes 
- Entgegennahme und Prüfung von Anträgen auf Ausstellung von 

Personaldokumenten
- Bearbeitung von Amtshilfe- und Auskunftsersuchen
- Auskünfte aus dem Bundeszentralregister
- Mitwirkung bei Wahlen und Volksentscheiden      
- Ausstellen von Lebens- und Meldebescheinigungen
- Überwachung und Verarbeitung der elektronischen Datenüber-

mittlung

Anforderungen:
- eine abgeschlossene Berufsausbildung als Verwaltungs-

fachangestellte/r in der Fachrichtung Kommunalverwaltung, den 
Angestelltenlehrgang I oder einen vergleichbaren Abschluss mit 
entsprechender Qualifikation, die durch einschlägige Berufser-
fahrung ergänzt werden, wünschenswert ist ein abgeschlosse-
ner Grundlehrgang für das Meldewesen

- gute Kenntnisse im allgemeinen Verwaltungsrecht, Bundesmel-
degesetz, Bürgerlichem Gesetzbuch (BGB), Pass- und Personal-
ausweisrecht etc.

- Fähigkeiten im Umgang mit PC-Anwendungen (Excel, Power-
Point, Word) und der Fachanwendung Meso

- selbstständige, genaue und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- Teamfähigkeit, Flexibilität, Freundlichkeit und Belastbarkeit

Wir bieten…
- eine Teilzeitbeschäftigung mit 35 Wochenstunden
- Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD Entgeltgruppe 6
- Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge 
- Regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifi-

zierung 
- 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit 
Lebenslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnach-
weisen bis zum 09.10.2020 an die

  Stadtverwaltung Großröhrsdorf
  Bürgermeister
  Rathausplatz 1
  01900 Großröhrsdorf
Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei glei-
cher fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetz-
lichen Vorschriften bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender 
Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Nach dem 09.10.2020 eingehende Bewerbungen können im Aus-
wahlverfahren nicht berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahl-
verfahrens entstehen, werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn 
ein ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls 
werden die Unterlagen nach Abschluss des Verfahrens vernichtet.
Mit der Abgabe der Bewerbung willigt die sich bewerbende Per-
son in eine Speicherung der personenbezogenen Daten während 
des Bewerbungsverfahrens ein. Ein Widerruf dieser Einwilligung 
ist jederzeit möglich. Wir verwenden die Daten ausschließlich zum 
Zweck des Auswahlverfahrens. Die Bewerbungsdaten löschen wir 
sechs Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens.

Informationen für Wohnungsgeber

Bereits seit dem 1. November 2015 gilt mit dem Bundesmeldegesetz 
neues Melderecht. Mit In-Kraft-Treten des neuen Gesetzes ergaben sich 
einige Veränderungen gerade für Vermieter.
Seit dieser Zeit treten immer wieder Probleme bei der Anmeldung der 
Mieter auf, da viele Vermieter/Wohnungsgeber keine Wohnungsgeber-
bescheinigung ausstellen. Diese benötigen die Mieter aber für den Mel-
devorgang. Die Vorlage des Mietvertrages ist nicht ausreichend.
Wohnungsgeber sind insbesondere die Vermieter oder von ihnen Be-
auftragte – dazu gehören insbesondere auch Wohnungsverwaltungen. 
Wohnungsgeber können selbst Wohnungseigentümer sein, aber auch 
Hauptmieter, die untervermieten.
Der Gesetzgeber sieht vor, dass die Bestätigung des Wohnungsgebers 
schriftlich vom Mieter vorgelegt oder elektronisch vom Wohnungsgeber 
an die Meldebehörde übermittelt wird. 
Um Ihnen die Arbeit zu erleichtern, haben wir eine Wohnungsgeberbe-
stätigung im Formularsatz auf unserer Homepage 

www.grossroehrsdorf.de 

hinterlegt. Es wäre schön, wenn Sie den Mietern, Untermietern oder 
sonstigen Wohnungsnehmer das ausgefüllte Formular direkt bei Unter-
zeichnung des Mietvertrages bzw. bei Einzug in die Wohnung aushän-
digen.

Meldebehörde der Stadt Großröhrsdorf

Wohnungsangebote

Der Eigenbetrieb Großröhrsdorf, Sparte Wohnungswirtschaft macht folgen-
de Vermietungsangebote aus dem kommunalen Wohnungsbestand bekannt:

Rathausstraße 14a 3. OG li mit 58,84 m² WFL, Küche, Bad, Wohn-
zimmer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, Keller-
raum, Dachbodenanteil

 5,80 €/m² KM + NK

Ohorner Weg 3 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 3. OG re
Ohorner Weg 3a 4-Raum-Wohnung, ca. 70,17 m² WFL im 1. OG re
 Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 

Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 5,80 €/m² WFL KM + NK

Ohorner Weg 4 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 1. OG li
 3-Raum-Wohnung, ca. 58,57 m² WFL im 3. OG li
 jeweils Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, 

Kinderzimmer, Kellerraum, Dachbodenanteil
 Miete: 5,80 €/m² KM + NK

Interessenten melden sich bitte im Rathaus, Zi. 17 bzw. telefonisch unter
035952/28323

Stadtbibliothek

Kriminelles in der Stadtbibliothek – am 15.10.2020 um 19.00 Uhr
„Fifty shades of grave – endlich mal keine Erotik“

Stadtnachrichten

(–>)
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Mit Claudia Puhlfürst begrüßen wir an diesem Abend in unserer Bib-
liothek eine der besten deutschen Psychothriller-Autorinnen, die ihr 
Handwerk bestens versteht: Morde, mysteriöse Todesfälle, rätselhafte 
Botschaften und nie aufgeklärte Verbrechen … Claudia Puhlfürst ist 
sprachgewandt und was sie schreibt, ist feinsinnig und gruselig. Im Ge-
päck hat sie ihr aktuelles Buch „Keiner kennt die Wahrheit – mysteriöse 
ungeklärte Fälle“. Freuen Sie sich auf eine spannende Lesung und ei-
nen schönen Abend in Ihrer Bibliothek.
Der Kartenvorverkauf in der Bibliothek (035952 48641) beginnt am 21. 
September.

Verkehrsteilnehmerschulung

Die nächste Verkehrsteilnehmerschulung findet am Mittwoch, dem 
30.09.2020, um 19.30 Uhr in Körners Gaststätte im Ortsteil Hauswal-
de statt.

H.-G. Sachse

Kita „Erfinderkinder“

Erfinderkinder entdecken die Zauberklänge

Am 11.09.2020 waren 13 Kinder der Kita Erfinderkinder Kleinröhrsdorf 
in der Stadtbibliothek zu Gast und konnten am Projekt Kilian (Kinderli-
teratur anders) teilnehmen. Gemeinsam mit ihren Erzieherinnen ging es 
auf eine musikalische Reise. 

Sie begleiteten einen Hirtenjungen, auf seiner Suche nach dem Zauber-
klang, rund um die Welt und konnten eine Vielzahl an unterschiedlichen 
Klängen und Instrumenten kennenlernen. Überall auf der Erde ist die 
Sprache der Musik eine andere, immer aber verbindet sie die Men-
schen und schenkt Freude. Herr Heyne von der KlangHütte Dresden 

erzählte seine Geschichte mit 
besonderen Instrumenten, fast 
alle sind aus Naturmaterialien 
hergestellt und brachten teils 
sehr exotische Klänge zum Vor-
schein. Diese durften natürlich 
auch alle Kinder selbst auspro-
bieren und waren sofort von 
den eigentümlichen Instrumen-
ten begeistert. Überall steckt ja 
Musik drin und selbst Steine 
brachten die Kinder zum Klin-
gen und es gab auch die eine 
oder andere Anregung zum 
Nachgestalten für die Erziehe-
rinnen. Am beeindruckendsten 
fanden die Kinder allerdings 
das Instrument, mit dem man 
ein Gewitter erklingen lassen 

konnte. Dieses Kilianprojekt, an dem alle sehr viel Spaß und Freude 
hatten, fand seinen Abschluss in der Übergabe von zwei Büchern mit 
Geschichten zur Herbst- und Lichterzeit für die Kita der Erfinderkinder.

Seniorentreff Bretnig-Hauswalde

Unser nächster Seniorentreff findet am Donnerstag, den 1. Oktober 
2020, 14.00 Uhr im Eiscafé Kaufer, Am Klinkenplatz 10 statt.
Wir freuen uns an diesem Nachmittag auf ein gemütliches Weinfest mit 
Stefan Oswald. Bitte beachtet die geltenden Hygieneregelungen.
Alle Seniorinnen und Senioren sowie Gäste sind recht herzlich
eingeladen.

Die Klubleitung

Seniorenfahrt zur Laubfärbung in der Sächsischen Schweiz 
am Donnerstag, dem 29.10.2020

Selten kommt man der Natur näher als in der Sächsischen Schweiz. Die 
formenreiche Landschaft mit ihren bizarren Felsen und kühlen Schluch-
ten. Die Natur zeigt sich hier in vielen bunten Farben.

Abfahrt  11.00 Uhr Großröhrsdorf, Garage Jäckel
 11.00 Uhr Bretnig, Jacobsweg und Dt. Haus 
 11.05 Uhr Bretnig, Adolf-Zschiedrich-Straße und Klinke 
 11.10 Uhr Bretnig, ehem. Volksbank und und Sonne
 11.10 Uhr Hauswalde, Goldner Löwe, Gärtnerei Biesold 
  und Reifen Füssel

Der Preis beträgt 53,00 € und beinhaltet neben der Rundfahrt im Reise-
bus das Mittagessen und ein Kaffeegedeck.
Anmeldungen bitte direkt über Jäckel-Reisen, Tel. 035952-58269

Jäckel Omnibusverkehr 

Kinder lernen, was es heißt zu teilen

Zum 21. Mal: „Aktion Kinder helfen Kindern!“

Am 20. September 2020, den Weltkindertag, startete im Rödertal die 
„Aktion Kinder helfen Kindern!“ der Entwicklungshilfeorganisation 
ADRA Deutschland e.V. 
Nach Zahlen des Kinderhilfswerks UNICEF leben weltweit 385 Millionen 
Kinder in extremer Armut, das entspricht in etwa der Einwohnerzahl der 
USA und UK zusammen. Die Armut wirkt sich oftmals negativ auf die 
körperliche und geistige Entwicklung der Kinder aus. Daraus folgt dann 
neue Armut. 
Seit 1999 helfen Kinder in Deutschland ihren Altersgenossen über 
Grenzen hinweg und verschaffen ihnen mit der „Aktion Kinder helfen 
Kindern!“ein Lächeln ins Gesicht.

Auch in diesem Jahr sammeln trotz Corona fleißige Kinder in Deutsch-
land Geschenke für in Armut lebende gleichaltrige Mädchen und Jun-
gen in Osteuropa. Auch Eltern, Geschwister, Großeltern und Freunde 
sind herzlich eingeladen zu helfen. 

Wenn Sie sich beteiligen möchten, können Sie die Flyer und die lee-
ren Standardkartons telefonisch unter 035952-497738 bestellen. Auf 
Wunsch bringe ich Ihnen die Dinge auch vorbei. Abgabeschluss für die 
Pakete ist der 20.11.2020
Die „Aktion Kinder helfen Kindern!“ sorgt für den Transport nach Osteu-
ropa und händigt sie direkt an die bedürftigen Kinder aus. Der korrekte 
Transport und die Übergabe der Pakete werden von ADRA Deutschland 
e.V. kontrolliert und dokumentiert. 
Nach Abschluss der Aktion ist ein ausführlicher Videobericht als DVD 
oder auf der Homepage www.kinder-helfen-kinder.org erhältlich.
„Aktion Kinder helfen Kindern!“ hat zum Ziel, Kinder in Deutschland in 
ihrer sozialen Kompetenz zu stärken. Sie lernen, die Not anderer Men-
schen wahrzunehmen, und entwickeln Mitgefühl und Verantwortungs-
bewusstsein, indem sie teilen. Gleichzeitig erleben sie die Freude und 
Dankbarkeit der Kinder, die ihre Pakete bekommen haben!
Ob Kind, Erwachsener, Schule oder Kindergarten: Wenn Sie mitmachen 
wollen, erhalten Sie alle Informationen hier in Großröhrsdorf bei:

Karsten Kühne
01900 Großröhrsdorf
aktionsgruppe_roedertal@t-online.de
Tel.: 035952-497738
Weitere Informationen erhalten Sie auf www.kinder-helfen-kindern.org
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Großröhrsdorfer Weihnachtsmarkt 2020

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf veranstaltet in diesem Jahr in der 
Zeit vom 05.12.2020 bis 06.12.2020 auf dem Rathausplatz den traditio-
nellen Weihnachtsmarkt.

Das Marktgeschehen findet am Samstag von 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
und am Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr statt (Platzeinweisung ab 
11.00 Uhr).

An beiden Tagen ist wie in den letzten Jahren neben dem Markt und 
dem Nikolauseinzug wiederum ein abwechslungsreiches Kulturpro-
gramm auf der Bühne vor dem Rathaus geplant.

Als Anbieter auf dem Markt werden bevorzugt berücksichtigt:
 1. Erzeugnisse einheimischer Handwerker und Waren von Händlern 

aus dem Rödertal;
 2. Imbisssortiment und Getränke;
 3. Wurst- und Fleischwaren, Molkereiprodukte, Fischwaren, Obst, Ge-

müse, Gewürze, Wein- und Sektverkauf;
 4. Lebkuchen, Stollen, Back- und Süßwaren (ohne Herstellung im 

Marktbereich);
 5. Herstellung von gebrannten Mandeln und Nüssen, Zuckerwatte, 

glasierte Äpfel u. a. Früchte;
 6. Topfpflanzen, Floristikbedarf;
 7. Spielwaren, Bücher;
 8. Keramik-, Porzellan-, Glas- und sonstige Haushaltswaren, Korbwaren;
 9. Pyramiden, Räuchermännchen, Krippen mit Zubehör, Christbaum-

schmuck, Kerzen, Advents- und Weihnachtsschmuck;
 10. Strickwaren, Kleintextilien, Kleinlederwaren;
 11. Sonstige der Weihnachtszeit zuordenbare Artikel, wie Musikwaren, 

Zinn-, Kupfer-, Messingwaren, Bilder, Modeschmuck.

Bewerbungen sind bitte an das Hauptamt/Ordnungswesen der Stadt-
verwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, bis 
zum 30.09.2020 mit nachstehenden Angaben zu richten:
1. Firmenbezeichnung, Vor- und Zuname sowie Anschrift des Bewerbers;
2. Platzbedarf (genau) Frontlänge, Tiefe, Höhe in m;
3. Kurze Beschreibung des Verkaufsstandes bzw. Angabe, ob ein städ-

tischer Verkaufsstand gemietet wird;
4. notwendiger E-Anschluss (genaue Angabe des Anschlusswertes);
5. Sortimentsangebot.

Andere als in der Bewerbung angebotene Waren werden nicht zugelas-
sen. Der Veranstalter behält sich vor, im Warenangebot Veränderungen 
vorzunehmen. Bereits bei der Stadtverwaltung vorliegende Bewerbun-
gen werden berücksichtigt. Ansonsten entscheidet über die Zulassung 
zum Weihnachtsmarkt der Veranstalter durch schriftlichen Bescheid. 
Die Bestätigung bzw. Absagen erhalten Bewerber in der 45. KW.

Folgende Standgebühren und Nebenkosten werden für den Groß-
röhrsdorfer Weihnachtsmarkt erhoben (die nachfolgenden Angaben 
sind Bruttoentgelte):

1. Miete städtischer Verkaufsstand
 inklusive Auf- und Abbau pro Tag 10,00 €

2. Sortimentsgebühren pro Tag 

Festpreis 
pro Verkaufsstand

Kunsthandwerk, Hand-
werk, Spielwaren, Bücher

5,00 €

Textilien, Schuhe, 
Schmuck, Haushaltswaren

5,- € pro Meter
Verkaufsfläche

Lebensmittel, Frischwaren, 
Fisch, Süß- und Backwa-
ren, Eis, Spirituosen

10,00 €

Kinderfahrgeschäfte 0,50 €/m²

Imbiss, Ausschank alkoho-
lischer Getränke

20,00 €

 Es wird auf volle Meter aufgerundet. 

Veranstaltungstipp

AG Weihnachtsmarkt

Am 1. Oktober  2020
feiert das Ehepaar

Erika Anita und Wendelin Waldinger 
das besondere Fest der Diamantenen Hochzeit.

Der Bürgermeister, der Stadtrat und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung 
sowie der Ortsvorsteher von Kleinröhrsdorf und der Ortschaftsrat von 
Kleinröhrsdorf wünschen dem Jubelpaar alles erdenklich Gute und wei-
terhin persönliches Wohlergehen.

 Stefan Schneider Peter Nietzold
 Bürgermeister Ortsvorsteher

Diamantene Hochzeit

AG Weihnachtsmarkt

3. Stromanschluss pro Tag
 - Stromanschluss 1 kW bis 2 kW 7,50 €
 - Stromanschluss 3 kW bis 5 kW 12,50 €

Ortsansässige Vereine, Verbände, Schulen, Kindertagesstätten und Feu-
erwehren sind von der Verkaufsstandmiete (Punkt 1) und den Verkaufsge-
bühren (Punkt 2) befreit.

Mit dem

„Rödertal-Anzeiger“
immer bestens informiert.
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Vereine und Verbände

Lieber Kirmes-Besucher,

wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch auf der Bretniger Kirmes vom 26. bis 28.09.2020. In diesem Jahr ist alles ein bisschen anders und so wird 
auch der Einlass auf das Kirmesgelände anderes gestaltet sein. Zum Schutz Aller und zur Nachverfolgung von Infektionsketten bitten wir Sie, un-
seren Kontaktdatenzettel auszufüllen. 
Damit es am Einlass nicht zu langen Wartezeiten und Staus kommt, können Sie den Kontaktdatenzettel auch bereits im Vorfeld ausfüllen und am 
Einlass am Samstag und Sonntag abgeben. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bretniger Kirmes

#

Wanderverein Großröhrsdorf

Wanderung am 04.10.20 -
Eisenbahnromantik im Schwarzbachtal 

Die Mitglieder des Wandervereins Großröhrsdorf e.V. und interessierte 
Gäste treffen sich am Sonntag, dem 04.10.20, um 7:30 Uhr auf dem 
kleinen Parkplatz am Rathaus Großröhrsdorf. Mit dem Auto fahren wir 
dann gemeinsam in Richtung Hohnstein. 
Wir beginnen die Wanderung in Lohsdorf und laufen dann entlang der 
Bahntrasse der ehem. Schmalspurbahn bis zur Buttermilchmühle. 
Nach einer kurzen Rast steigen wir zum Goßdorfer Raubschloß hinauf 
(222 Stufen) und wandern weiter zum Hankehübel (333m), wo wir eine 
gute Rundumsicht über die Sächsische Schweiz haben. 
Nach der Mittagspause mit Verpflegung aus dem Rucksack geht es wei-
ter zum Gickelsberg bei Goßdorf (vulkanischer Ursprung 414m). Über 
Hügel und Felder und nochmals schönem Ausblick zu den Schramm-
steinen erreichen wir nach ca. 15 km gegen 15 Uhr wieder Lohsdorf. 
Dort wird uns der Eisenbahnverein ‚Schwarzbachbahn e.V.‘ im ehem. 
Bahnhof etwas Kaffee und Kuchen bereitstellen. 
Nach Erholung bei Kaffee und Kuchen treten wir die Heimreise an und 
werden gegen 16:30 wieder Großröhrsdorf erreichen.
Der Schwierigkeitsgrad der Wegstrecke ist mittel und Wanderstöcke 

Vereine und Verbände

sind aufgrund der Anstiege empfehlenswert. Die Anmeldung erfolgt bis 
Freitag, den 02.10.20, um 20:00 Uhr online auf 
http://www.wanderverein-online.de oder unter Tel. 035952 48999. 

Detlef Schmiedel

SG Großröhrsdorf - Abt. Tischtennis

1. Kreisliga 

TTV SR Hoyerswerda 1 gegen SG Großröhrsdorf 1 8:8
Nach dem freiwilligen Abstieg aus der Bezirksklasse und dem Abgang 
von zwei wichtigen Stammspielern konnte man am Ende mit dem Punkt-
gewinn zufrieden sein, wenn auch vielleicht mehr möglich gewesen wäre.
Die Doppel verliefen nicht wie angestrebt. Die Doppel Wirth/Steinert 
und auch das Doppel Grohmann/Moritz verloren ihre Spiele jeweils 
knapp mit 2:3. Nur das Doppel Rönisch/Rosenkranz konnte punkten.
In der ersten Einzelrunde wurden vier Spiele verloren und nur Rönisch 
und Steinert konnten mit Siegen den Abstand gering halten. In der zwei-
ten Einzelrunde gewannen im oberen Paarkreuz Rönisch und Wirth ihre 
Spiele und auch im unteren Paarkreuz konnten Siege von Moritz M. und 
F. Steinert eingefahren werden.
Im anschließenden Entscheidungsdoppel sicherten Rönisch/Rosen-
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

kranz mit einem sicheren Sieg das Unentschieden. Bemerkenswert die 
zwei Siege von Felix Steinert, der von der 3. Mannschaft in die 1. Mann-
schaft gezogen wurde.
Rönisch (3), Wirth (1), Rosenkranz (1), Grohmann (0), Steinert F. (2), 
Moritz M. (1)

1. Kreisklasse: Gelungener Saisonauftakt!

SG Großröhrsdorf 2 gegen TTV Kamenz 2 11:4
Nach dem Abstieg aus der 2. Kreisliga bewiesen die Großröhrsdorfer, 
dass sie vielleicht den direkten Wiederaufstieg schaffen wollen. Alle drei 
Doppel konnten gewonnen werden und auch in der ersten Einzelrunde 
baute man durch Siege von Atmojo, Kaiser, Moritz M. und Moritz E. die 
Führung auf 7:2 aus. Als Röllig und Atmojo ihre beiden Spiele gewannen  
war das Match durch. Starke Leistung von Atmojo und Moritz E..
Röllig (1,5), Atmojo (2,5), Kaiser (1,5), Moritz M. (1,5), Moritz E. (2,5) , 
Knolle (1,5)

SR

SG Großröhrsdorf - Leichtathletik 

Sportliches Ehrenamt machts möglich

Wo liegt eigentlich Großröhrsdorf?
Das werden die jungen Sportlerinnen und Sportler des Vereins SG Groß-
röhrsdorf Abteilung Leichtathletik häufig gefragt. Auch bei Sächsischen 
Landesmeisterschaften, Mitteldeutschen und Deutschen Meisterschaften 
starten Sportler der Kleinstadt neben den Athletinnen und Athleten der 
größeren Vereine und Sportschulen aus Leipzig, Chemnitz und Dresden. 
Besonders stolz und froh sind sie, wenn sie in ihren blauen Trikots auf 
das Podest steigen dürfen und dabei ihre Heimatregion würdig vertreten. 
Dies ist vor allem den ehrenamtlichen Trainer*innen und den Übungslei-
tern der Sektion Leichtathletik zu verdanken. Sie leisten eine Arbeit, die 
Hochachtung verdient.

So „pendelt“ der Großröhrsdorfer Sektionsleiter Maik Eckert auch in 
der Woche zum Training in seine Heimat. Er ist beruflich als Sportthe-
rapeut in der Nähe von Leipzig tätig. Das wöchentliche Training zwei- 
bis dreimal pro Woche teilen sich, neben dem Sektionsleiter, Franziska 
Wecke, Sindy Sprenger, Katrin Garten, Ingolf Guhr, Franz Werner, Nick 
Treuter sowie Erik Garten.
Am Wochenende werden zusätzlich zum Teil auch große Strecken zu 
den Wettkämpfen u.a. nach Zwickau, Worbis, Leipzig, Zittau, Bautzen 
und Freiberg bewältigt. Dabei vermitteln die Trainer*innen den Kindern 
und Eltern das Gefühl, dass ihnen ihre ehrenamtliche sportliche Tätig-
keit Freude bereitet. So investieren sie Gedanken, Energie und Freizeit 
in circa 50 Kinder des Vereins. Sie und deren Familienangehörige ver-
zichten auf gemeinsame persönliche Lebenszeit. Ein Großteil der Trai-
nerinnen und Trainer arbeitet beruflich in Vollzeittätigkeit, beziehungs-
weise im Schichtdienst. Dennoch ermöglichen sie durch einen hohen 
Organisationsaufwand das Training der Kinder. Das ist nicht selbstver-

ständlich, und ehrenamtliche Tätigkeit sollte in unserer Gesellschaft 
stärker gewürdigt, anerkannt und politisch gefördert werden. 
Vielleicht kann ein jeder sich auch hinterfragen, welche ehrenamtliche 
Funktion er in seinem Lebensumfeld übernehmen könnte?
Das würde unser Leben wertvoller und froher im Miteinander werden 
lassen und stärkt die Anerkennung der so vielen ehrenamtlich tätigen 
Menschen in Deutschland.

Die ehrenamtlichen Trainer*innen des Vereins sind zuversichtlich, wenn 
sie die zahlreichen jungen Mädels und Jungs sehen, die Lust auf Sport 
und Leichtathletik im Heimatverein spüren. Das frohe Miteinander nach 
dem internen Vereinssportfest der SG Leichtathletik Großröhrsdorf im 
diesjährigen September verstehen sie als Zeichen einer harmonischen, 
erfolgreichen Vereinsarbeit. Der Erfolg wird dabei nicht vordergründig 
an Podestplätzen gemessen. Das Vermitteln von  Freude an Bewegung, 
am Ausloten seiner persönlichen Leistungsgrenze sowie das Vermitteln 
von Grundprinzipien gesunder aktiver Lebensweise, ist das primäre An-
liegen der Trainer*innen. Sie tragen dabei auch soziale Verantwortung.
Unsere Sächsische Staatsministerin für Soziales und Gesellschaftlichen 
Zusammenhalt Frau Köpping sieht die Förderung von Bewegung und 
Sport bei Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen als ein wichtiges 
Anliegen der gesundheitlichen Prävention.
Vielleicht werden die anspruchsvolle, verantwortungsvolle Arbeit der 
Trainerinnen und Trainer, das fleißige Training der Sportlerinnen und 
Sportler und die überregionalen Erfolge Großröhrsdorfer Athletinnen 
und Athleten auch perspektivisch politisch anerkannt, indem sich die 
Trainingsbedingungen verbessern. 
Eine Tartanbahn auf einer 400 m (statt bisher 360 m !) Bahn im doch 
sehr sportlich ambitionierten Großröhrsdorf, wäre dafür ein klares Signal.
An dieser Stelle von allen jungen Sportlerinnen und Sportlern und de-
ren Familien ein dankbares Lachen an unsere so engagierten Trainer 
und Übungsleiter des Vereins SG Großröhrsdorf Sektion Leichtathletik 
und an alle ehrenamtlich tätigen Menschen in den zahlreichen Vereinen 
Großröhrsdorfs. 

A.B.

SG Großröhrsdorf – Kegeln

OKV-Liga, Senioren – Staffel 2:
Unnötige Niederlage in Weißwasser

Am 2. Spieltag verloren die Senioren gegen Boxber/Weißwasser nach 
langer Führung mit 2:4 Pkt. Das Ergebnis lautete 2001:1970.
Es spielten F. Große 424 (0), G. Nitzsche Bahnrekord 573 (1), P Schus-
ter 428 (0) und Th. Haufe 545 (1).

F. G. 

Wanderfreunde Bretnig-Hauswalde 
Die Septemberwanderung führte uns in die Dresdner Heide. Von der 
Radeberger Talstraße Richtung Tobias-Mühle und entlang der Bahnstre-
cke Radeberg-Dresden wanderten wir zurück bis Radeberg. Einige fan-
den auch Pilze am Wegrand.
Beim Italiener gab es nach 10 km das verdiente Mittagessen. 14 Wan-
derfreunde bedankten sich bei Elke Gebauer für die Wanderung.

F. G.

v.l.n.r. Trainer und Übungsleiter der SG Großröhrsdorf Sektion 
Leichtathletik
Erik Garten, Sindy Sprenger, Katrin Garten, Sektionsleiter Maik Eckert, 
Franziska Wecke, Ingolf Guhr
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HC Rödertal - die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Rödertalbienen stehen sich selbst im Weg

SG 09 Kirchhof – HC Rödertal  32:28 (14:10)
Die Mannschaft von Cheftrainer Karsten Schneider steigerte sich spiele-
risch deutlich im Vergleich zur Vorwoche. Aufgrund der vielen Fehler bei 
eigenem Ballbesitz musste der HCR dennoch eine 28:32 (10:14)-Nie-
derlage gegen die SG 09 Kirchhof hinnehmen. Den Titel „Spielerin des 
Tages“ heimste für die Bienen erneut Rabea Pollakowski (9/2 Tore) ein. 
Bei den Gastgeberinnen wurde völlig verdient Diana Sabljak (13/2 Tore) 
ausgezeichnet.
Wie schon am letzten Spieltag konnten sich die Rödertalbienen bei ih-
rer starken Torfrau Ann Rammer, die eine überragende Leistung zeigte, 
bedanken. In den Anfangsminuten nahm sie den Gastgeberinnen ein 
ums andere Mal freie Würfe weg. Den ersten Treffer für den HCR erziel-
te Lisa Loehnig (4 Tore), die eine Lücke in der gegnerischen Abwehr 
zum 2:1 nutzte. Vorher zeigte Klara Schlegel (3 Tore) ihre Qualität und 
netzte zweimal zur 2:0-Führung ein. Die Anfangsphase gestaltete sich 
im Ergebnis durchaus ausgeglichen. Bis zum 3:2 nach elf Minuten erar-
beitete sich keine Mannschaft einen Vorteil. In der Folge kam Kirchhof 
immer besser ins Spiel und setzte sich auf 7:2 ab. 

HCR-Trainer Schneider versuchte mit seinem ersten Time-Out nach 
14 Minuten, den Spielfluss der SG zu unterbrechen und ließ Schlegel 
in Pressdeckung nehmen. Diese Maßnahme zeigte Wirkung. Die Bie-
nen standen in der Abwehr viel sicherer und kämpften sich Stück für 
Stück zurück in die Partie. Zunächst schlängelte sich Loehnig durch 
die gegnerische Abwehrreihe und warf das 7:3. Nach einer Parade von 
Rammer sowie einem weiten Pass war Emilia Ronge (4 Tore) allen Ge-
genspielerinnen enteilt und vollendete den Tempo-Gegenstoß (7:4 nach 
19 Minuten). Die Nachwuchsspielerin zeigte erneut eine starke Leistung 
auf ihrer Position. Trotzdem blieb die Fehlwurfquote des HCR vor dem 
gegnerischen Tor ein großes Manko in dieser Partie. So zogen die Gast-
geberinnen bis zur 27. Minute auf 12:7 davon. Mit der Hereinnahme von 
Pavlina Novotna (1 Tor) wurde auch das Angriffsspiel besser und die 
Bienen drückten aufs Tempo. Mit einem klugen Pass fand sie Ronge, 
die auf 12:8 verkürzte. Ann-Catrin Höbbel (3 Tore) traf kurz darauf zum 
12:9 (28. Minute). Kurz vor der Halbzeitsirene war Kirchhof noch einmal 
erfolgreich und ging mit einem 14:10-Vorsprung in die Kabine.
Die zweite Hälfte begann für den HCR katastrophal. Nach nur drei ge-
spielten Minuten war die SG dank der überragenden Sabljak auf 17:10 
enteilt. Die Bienen kämpften. Tammy Kreibich (1 Tor) traf mit ihrer ersten 
Aktion zum 18:12. Im Anschluss stibitzte sich Pollakowski den Ball und 
verkürzte auf 18:13 (36. Minute). In der folgenden Phase neutralisierten 
sich beide Teams weitestgehend, bis Saskia Nühse (1 Tor) in der 46. 
Minute ihre dritte Zeitstrafe erhielt und disqualifiziert wurde. Die Gastge-
berinnen nutzten den Moment, um auf 27:20 und kurz darauf sogar auf 
29:21 davon zu ziehen. 
In der Schlussphase zeigte der HCR, wie schon in der Vorwoche, sei-
ne gute Kondition. Loehnig und Pollakowski verkürzten auf 29:23 (56. 
Minute). Dann netzte Höbbel ungehindert zum 30:24 ein. Nach einem 
technischen Fehler der Gastgeberinnen spielte sie auch den punktge-

nauen Pass auf Ronge, die zum 30:25 verwandelte. Beide Spielerinnen 
erzielten dann auch die letzten beiden Treffer des Spiels. Zunächst ließ 
Höbbel ihre Gegenspielerin mit einer Körpertäuschung stehen und traf 
(32:27 nach 59 Minuten). Den anschließenden Angriff parierte Rammer 
souverän. Der Abpraller landete bei Pollakowski, die noch einmal ei-
nen weiten Pass auf Ronge spielte. Die Flügelspielerin erzielte mit dem 

Schlusspfiff den 32:28-Endstand. Spielerisch agierten die Bienen auf 
Augenhöhe mit Kirchhof. Einzig bei den Torabschlüssen ließen sie eine 
Menge liegen und verbauten sich so ein besseres Ergebnis. Die Ansät-
ze, die deutlich zu erkennen waren, machen Hoffnung für die kommen-
den Spiele.

HCR-Trainer Karsten Schneider: „Die Analyse kann ich knapp halten – 
17 freie Fehlwürfe, 18 technische Fehler und drei verworfene Strafwürfe 
sind in einem Auswärtsspiel zu viel, um etwas Zählbares mitzunehmen. 
Wir müssen das unter der Woche aufarbeiten und daran Arbeiten, die 
Fehler zu minimieren.“

HCR: Ann Rammer, Ronja Nühse, Rabea Pollakowski (9/2), Emilia Ron-
ge (6), Lisa Loehnig (4), Jasmin Eckart (3), Ann-Catrin Höbbel (3), Sas-
kia Nühse (1), Tammy Kreibich (1), Pavlina Novotná (1), Anna Frankova, 
Victoria Hasselbusch, Lara Steglich, Isabel Wolff, Lara Tauchmann
7-m: 2/2:2/5, Strafen: 3x2 Min./7x2 Min.; Disqu.: 0:1 (S. Nühse/3x2 Min)
Zuschauer: -
Spielverlauf: 2:0 (5.), 3:1 (10.), 6:2 (15.), 8:5 (20.), 10:5 (25.), 14:10 (30.),       
18:12 (35.), 20:15 (40.), 25:19 (45.), 27:20 (50.), 29:22 (55.), 32:28

Heimspiele
26.09.
18:30 F1 2. Bundesliga Füchse Berlin
27.09.
11:30 A2 Bezirksliga HSG Weißeritztal
14:00 A1 Junioren-Bundesliga Füchse Berlin

www.rodertalbienen.de

FSV Bretnig-Hauswalde e.V. 

Ergebnisse:

Samstag, 19.09.
09:00 D-Junioren 2. Kreisliga (B)
 SV Einheit Kamenz 2 - SpG FSV 2./SV 1910 Edelweiß Rammenau 7:4
10:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B)
 Lomnitzer SV - FSV Bretnig-Hauswalde 1:8
10:30 B-Junioren 1. Kreisliga (A)
 SpG SG Großnaundorf/TSV Wachau/Lomnitzer SV -
 SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau 0:5
11:00 D-Junioren 1. Kreisliga (A)
 TSV Pulsnitz 1920 1. - FSV Bretnig-Hauswalde 7:2
Sonntag, 20.09.

Emilia Ronge

Jasmin Eckart
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mit dem 2:3 belohnt wurde. Nur eine Minute später lupfte Ben Hommel 
einen Freistoß auf Alexander Majer, welcher den Ball per Kopf querlegte 
und Erik Preusche erneut vollenden ließ. 
Das Spiel schien entschieden - doch aus dem Nichts erzielte Wehrsdorf 
in der 75. Spielminute den Anschlusstreffer. Es folgten bange 15 Spiel-
minuten, in denen sich die Gastgeber den Anschlusstreffer nachträglich 
verdienten. 
Am Ende steht das 3:4 für eine geschlossene Mannschaftsleistung, 
Kampfgeist und den ersten Sieg des FSV in Wehrsdorf. 
Aufstellung: P. Schmidt - D. Anders; E. Tschampke (ab 26. E. Dietze); A. 
Majer (C); S. Gries - E. Preusche; J. Sobe; S. Sobe (ab 75. M. Liebsch); 
D. Gronich - B. Hommel; C. Gräfe (ab 66. J. Schäfer)

ERSTE I Heimsieg

Zum ersten Saisonspiel vor heimischer Kulisse traf der FSV auf den 
Aufsteiger SV Grün-Weiß Schwepnitz e.V. Abteilung Fußball. 
Ab der ersten Minute versuchte der FSV, das Zepter in die Hand zu 
nehmen. Mit fortlaufender Spieldauer erhöhten die Bretnig-Hauswälder 
den Druck und erspielten sich Chance um Chance. In der 31. Minute er-
zwang C. Gräfe mit einer flachen Hereingabe das 1:0 durch ein Eigentor.
In der 37. Spielminute erzielte Schwepnitz nach einem Ballverlust des 
FSV am eigenen 16er das 1:1.
Hälfte zwei begann mit einem Paukenschlag. Strafstoß für den FSV - si-
cher verwandelt von M. Steinbrecher. Danach verflachte die Partie mehr 
und mehr. Der FSV in dieser Phase nicht zielstrebig genug, überließ 
Schwepnitz plötzlich die Spielkontrolle und beschränkte sich auf das 
Kontern. In der 79. Spielminute konnte der FSV einen solchen Konter 
zum 3:1 durch R. Schölzel vollenden. 
Mit der zwei Tore Führung im Rücken erwarteten die Zuschauer bei 
spätsommerlichen Temperaturen nun ruhige zehn Minuten. Doch weit 
gefehlt - die Gäste drehten plötzlich so richtig auf und egalisierten durch 
zwei schnelle Tore das Ergebnis. Doch auch die Jungs des FSV steck-
ten den Kopf nicht in den Sand. Nur zwei Minuten nach dem Ausgleich 
konnte der FSV durch D. Neumann nach gefühlvoller Hereingabe von J. 
Sobe das 4:3 erzielen. Dem anschließenden Sturmlauf der Gäste konnte 
der FSV standhalten und so endete eine chancenreiche Partie mit drei 
Punkten für die Hausherren.
Aufstellung: L. Nitzsche - D. Anders (ab 46. S. Sobe); A. Majer (C); E. 
Dietze; R. Schölzel - E. Preusche; J. Sobe; D. Neumann; D. Gronich (ab 
87. T. Marx) - M. Steinbrecher; C. Gräfe

D 2- Junioren
SV Einheit Kamenz 2 - 
SpG FSV Bretnig-Hauswalde 2./SV 1910 Edelweiß Rammenau 7:4

1:0  2:0 2:1 Felix Gräfe 3:1
2.HZ 3:2 Max Krause3:3 Felix Gräfe 4:3 5:3 5:4 Felix Gräfe 6:4  End-
stand: 7:4

Bei bestem Fußballwetter, auf super präpariertem Rasen waren unsere 
Jungs bei der zweiten Vertretung der SV Einheit Kamenz zu Gast. Beide 
Mannschaften hatten ihr jeweils erstes Spiel deutlich zu ihren Gunsten 
entschieden, so dass schon auf dem Papier eine spannende Partie zu 
erwarten war. Diese Erwartung wurde nicht enttäuscht. 
Zunächst hatte unsere Mannschaft Vorteile und erspielte sich einige 
vielversprechende Chancen. Die Kamenzer konnten sich in dieser Pha-
se bei ihrem Torwart bedanken, dass unsere Jungs nicht die Führung 
erzielten. Im weiteren Verlauf schafften es die Kamenzer das Spiel aus-
geglichener zu gestalten.
Wieder mal gab‘s eine 100%ige Chance unserer Mannschaft, die leider 
nicht genutzt wurde und quasi im Gegenzug fiel die etwas überraschende 
Führung für Kamenz. Nun war Kamenz besser im Spiel und erzielte das 
2:0. Quasi mit dem nächsten Anstoss glückte Felix Gräfe mit einem tollen 
Fernschuss das hoch verdiente erste Tor für unsere Jungs. Als sich alle 
schon auf das 2:1 als Halbzeitstand eingestellt hatten fiel tatsächlich mit 
dem Halbzeitpfiff sehr unglücklich das 3:1 gegen unsere Jungs.
Perfekt startete unsere Mannschaft in die zweite Halbzeit. Durch einen 
Doppelschlag von Max Krause und Felix Gräfe gelang der schnelle Aus-
gleich zum 3:3.
Kleinere Unaufmerksamkeiten in unserer Hintermannschaft bestrafte je-
doch Kamenz mit der erneuten 2-Tore-Führung ihrerseits. (–>)

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B)     
 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. - SG Wilthen 6:2
10:00 C-Junioren 1. Kreisliga (A)
 TSV Wachau - SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau 2:0
10:30 A-Junioren Landesklasse
 SpG Possendorf/Hartmannsdorf - SpG Rammenau/Bretnig/Burkau 9:0
10:30 F-Junioren 1. Kreisliga (A)
 SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. -
 SV Fortschritt Großharthau  1:0
13:00 Frauen 1. Kreisklasse
 SpG Großharthau/Bretnig (FZ) - FV Ottendorf-Okrilla (FZ) 3:1
15:00 Herren 1. Kreisliga (A)
 SG Wilthen - FSV Bretnig-Hauswalde 4:1

Vorschau:

Samstag, 26.09.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B)
 FSV Bretnig - Hauswalde - SC 1911 Großröhrsdorf 2. 
09:00 D-Junioren 1. Kreisliga (A)
 FSV Bretnig-Hauswalde - SV Liegau-Augustusbad 
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A)
 Bischofswerdaer FV 08 2. - SpG SV 1910 Edelweiß Rammenau/FSV 2. 
10:30 F-Junioren 1. Kreisliga (A)
 FSV Bretnig-Hauswalde - TSV Pulsnitz 1920 
11:30 B-Junioren 1. Kreisliga (A)
 SpG FSV/SV 1910 Edelweiß Rammenau - Arnsdorfer FV 
13:15 Herren 1. Kreisklasse
 SpG Rammenau 2./FSV 2. - SV Fortschritt Großharthau 
15:00 Herren 1. Kreisliga (A)
 FSV Bretnig-Hauswalde - SV Bautzen 
Sonntag, 27.09.
09:00 D-Junioren 2. Kreisliga (B)
 SpG FSV 2./SV 1910 Edelweiß Rammenau - SG Nebelschütz 
10:30 C-Junioren 1. Kreisliga (A)
 SpG FSV Bretnig-Hauswalde/SV 1910 Edelweiß Rammenau -
 SpG DJK Sokol Ralbitz/Horka/SG Nebelschütz/SV Sankt Marienstern
11:00 A-Junioren Landesklasse
 SSV Turbine Dresden - SpG Rammenau/Bretnig/Burkau 
14:00 Frauen 1. Kreisklasse
 Lomnitzer SV (FZ) - SpG Großharthau/Bretnig (FZ) 

Für alle Fans des FSV: die Berichte der ersten beiden Spiele 
unserer 1. Männer 2020/21 nachgereicht!

Mit drei Punkten in die neue Saison

Nach einem halben Jahr Corona-Pause traf der FSV am vergangenen 
Samstag auswärts auf den TSV 1859 Wehrsdorf. Man sah in den Ge-
sichtern der Spieler und Trainer beider Mannschaften die Freude, end-
lich wieder um Punkte spielen zu dürfen. 
Pünktlich 15:00 Uhr pfiff Schiri Ackermann, bei optimalen äußeren Be-
dingungen die Partie an. Der FSV versuchte sofort, spielerisch Lösun-
gen zu finden und die A-Jugend Neuzugänge mussten zugleich fest-
stellen, dass auch eine gewisse Robustheit notwendig sein wird, um 
mithalten zu können. Die Spieler des Gastgebers aus Wehrsdorf, merkte 
man, hatten die Maße ihres Platzes noch immer genau abgespeichert. 
Mit langen Bällen (das ist nicht despektierlich gemeint), versuchten sie 
immer wieder das Glück nach vorn und kamen so in der 22. Spielminute 
zum Torerfolg. 
Es dauerte bis zur 43. Spielminute, als Simon Sobe den überfälligen 
Ausgleich erzielen konnte. Doch die Wehrsdorfer konnten noch vor Pau-
senpfiff durch Erik Heine auf 2:1 stellen. 
Eine gewisse Fassungslosigkeit gepaart mit einem „Jetzt erst Recht 
Ausdruck“ war den Spielern des FSV in der Kabine anzusehen. 
In der 49. Spielminute foulte Christian Gräfe einen Wehrsdorfer Spie-
ler (völlig zurecht auf gelb entschieden), welcher sich im Anschluss zu 
einer Tätlichkeit hinreißen ließ. Somit hatte der FSV 40 Minuten Zeit, 
das Spiel in Überzahl zu drehen - und wie. Ben Hommel machte in der 
57. Spielminute durch einen herrlichen Schlenzer den Anfang - 2:2. Es 
folgte in der 60. Spielminute ein Solo von Danny Anders in Alphonso 
Davies Manier über die linke Außenbahn, welches von Erik Preusche 
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Vereine und Verbände Vereine und Verbände

Letztendlich gewann Kamenz aufgrund der konsequenteren Chancen-
verwertung die Partie verdient mit 7:4.
Kein Grund für unsere Jungs die Köpfe hängen zu lassen. Bis zur letzten 
Sekunde haben sie diesem starken, zum Teil körperlich überlegenen 
Gegner einen grandiosen Kampf geliefert.

Text: Jens Schmidt!

Weitere Informationen unter www.fsv-bretnig-hauswalde.de und im 
Schaukasten am Sportlerheim

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Freitag, 18.09.
D-Junioren 2. Kreisliga (B) SV Haselbachtal – SC 1911 1:5
Samstag, 19.09.
Herren Kreisoberliga SpVgg Lohsa/ Weißkolm – SC 1911 1:3
B-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – 
  SpG Wiednitz/Heide/Straßgräbchen 2:2
E-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 2 – SV Haselbachtal 7:1
F-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – Lomnitzer SV 0:0
Sonntag, 20.09.
A-Junioren 1. Kreisliga (A) SpG SG Crostwitz/SG Nebelschütz – 
  SC 1911 4:8
E-Junioren 1. Kreisliga (A)  SC 1911 - FSV Budissa Bautzen 2:5

Erster Dreier für Hensel-Elf!

Die weite Auswärtsfahrt ins beschauliche Lohsa vergoldeten die Männer 
des Sportclubs mit dem ersten Sieg in der neuen KOL-Saison.
Bei physisch extrem präsenten Gastgebern hatte Gage bereits in der 
Anfangsphase zwei Hochkaräter, musste sich jedoch auch schon beim 
Goalie S. Mauksch bedanken, dass man nicht zurücklag. Den dennoch 
verdienten Führungstreffer besorgte S. Mühlbauer per Handelfmeter 
(21.). Die SpVgg Lohsa/Weißkollm e. V. sorgte immer wieder mit ihren 
zahlreichen Standards für Gefahr, während die Rödertaler gefälliger 
nach vorn kombinierten.
Das änderte sich auch im zweiten Durchgang nicht, zu dessen Beginn 
Großröhrsdorf allerdings die Führung ausbauen konnte: S. Pilz setzte 
einen perfekten Schlenzer von halblinks in den rechten Giebel - abso-
lutes Traumtor, 0:2 (51.). 
Das Spiel war nun von zahlreichen Nicklichkeiten geprägt, doch der 
souveräne Schiedsrichter ließ die Emotionen nicht hochkochen. Statt-
dessen besorgte T. Thomschke die Vorentscheidung, als er bei einem 
Konter perfekt freigespielt wurde und im Pressschlag mit dem heraus-
geeilten Torhüter das glücklichere Ende für sich verbuchte (77.).
Der Anschluss der Gäste fiel - natürlich - nach einem Standard, kam 
jedoch zu spät (87.).

Auf dieser kämpferisch ansprechenden Leistung wird die Mannschaft in 
der kommenden Trainingswoche aufbauen, um gegen den TSV Wachau 
erneut zu punkten. Dieser gastiert am kommenden Samstag im Röder-
talstadion, Anstoß ist um 15Uhr. Wir freuen uns auf Eure Unterstützung!
Bis dahin eine schöne Woche und maximale Gesundheit!

Rückblick der B-Junioren

Am vergangenen Samstag gastierte unsere junge B-Junioren-Mann-
schaft beim Ortsnachbarn in Bretnig. 
Man startete sehr gut und ging folgerichtig mit 1:0 in Führung. Danach 
verlor man leider die Kontrolle über die Partie und musste kurz vor der 
Pause das 1:1 hinnehmen. 
Die zweite Halbzeit verlief leider nicht zu unseren Gunsten und durch 
einfache Ballverluste und Stellungsfehler hatte man am Ende mit 1:4 
das Nachsehen. 
Im zweiten Heimspiel der Saison war die Spielgemeinschaft aus Wied-
nitz/Heide zu Gast. Die einzige 9er Mannschaft im Starterfeld ist ähnlich 
schlecht gestartet wie der Sportclub und deshalb waren die Gastgeber 
voll motiviert, die Punkte im Rödertal zu behalten. Nach dem anfängli-
chen Abtasten war es der Gast, der mit 0:1 in Führung ging. Doch in der 
Folge des Rückstands drehte sich die Partie zu Gunsten des Sportclubs 

und man kam zum 1:1 Ausgleich durch Luca. Mit Ende der Halbzeit war 
der SC 1911 nun endgültig überlegen, aber konnte von den 6 gut her-
ausgespielten Chancen leider nur eine verwerten und durch Albert 2:1 
in Führung gehen. Nach einer Ecke glich der Gast 20 Minuten vor dem 
Ende wieder aus und es entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, 
der eine Vielzahl von Chancen verzeichnete aber keinen weiteren Treffer 
zuließ. So war nach 80 Minuten Schluss und die Punkte wurden gerecht 
geteilt. Mit diesem Schwung fahren wir nächsten Samstag nach Nebel-
schütz. Anstoß dort ist 10.30 Uhr.  (Bericht: Erik Höckendorff)

Budissa eine Nummer zu groß. 

Bei optimalen Außenbedingungen empfing unsere E1- Jugend die Jungs 
aus der Kreishauptstadt.
Von Anfang an übernahmen die Gäste die Initiative und wollten den frü-
hen Führungstreffer erzielen. Der Sportclub hielt gut dagegen und konn-
te für Entlastung sorgen ohne jedoch zwingend gefährlich zu werden.
In der 11.min dann doch die Gästeführung nach feinem Spielzug. In der 
14.min erzielte Jonas den Ausgleich. Sein Freistoß wurde von Nick noch 
abgefälscht. Postwendend aber die erneute Gästeführung. Diese wurde 
in der 19.min nach üblem Fehler auf 1:3 ausgebaut. Damit ging es zum 
Pausengetränk.
Nach dem Wechsel hielt der Gastgeber weiter gut dagegen, Chancen 
der Gäste wurden vom starken Kurt zunichte gemacht. In der 41.min 
machten die jungen Budissen den Sack mit dem 1:4 zu. Hoffnung kam 
noch einmal auf, als Nick direkt nach dem Anstoß auf 2:4 stellte. Nun 
waren gar Chancen auf das dritte Tor da. 3 min vor Ultimo erzielte Baut-
zen nach einem Konter den verdienten Entstand.

Fazit: gegen einen starken Gegner konnte unser Team gut mithalten und 
wird aus solchen Spielen weiter dazulernen. SC 1911: Kurt, Neo, Oskar, 
Leon, Thome, Jonas, Luis, Nick, Alvin und Ben
(Bericht: Alexander Winkler)

Vorschau

Samstag, 26.09.
09:00 E-Junioren 2. Kreisliga (B) FSV Bretnig-Hauswalde – SC 1911 2
09:00 F-Junioren 1. Kreisliga (A) SV Liegau- Augustusbad – SC 1911
10:30 D-Junioren 2. Kreisliga (B) FV Ottendorf-Okrilla 05 2 – SC 1911 2
10:30 D-Junioren 2. Kreisliga (B) SC 1911 – Lomnitzer SV
11:00 B-Junioren  1. Kreisliga (A) SpG Crostwitz/ Nebelschütz – SC 1911
15:00 Herren Kreisoberliga SC 1911 – TSV Wachau
Sonntag, 27.09.
10:00 E-Junioren 1. Kreisliga (A) TSV Pulsnitz 1920 – SC 1911
10:30 A-Junioren 1. Kreisliga (A) SC 1911 – SpG FV Ottendorf-Okrilla 05/
   Hermsdorfer SV

Abteilung Fußball (AE)
sc1911.de, facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf
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Kirchliche Nachrichten

27. September – Erntedankfest
Großröhrsdorf: 09.30 Erntedankfestgottesdienst 
  mit Kindergottesdienst
Bretnig:  10.30  Gottesdienst Kirmes  
Kleinröhrsdorf: 13.30 Erntedankfestgottesdienst

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Einladung zu den Erntedankfestgottesdiensten

Liebe Einwohner unserer Stadt,
ganz herzlich möchten wir Sie auch in diesem Jahr zu unseren beiden 
Erntedankfestgottesdiensten  einladen:  

 Am Sonntag, den 27.09. 2020, 
 in Großröhrsdorf 9:30 Uhr in der Stadtkirche und 
 in der Kirche zu Kleinröhrsdorf 13:30 Uhr.  

Bitte bringen Sie die Erntedankgaben am Sonnabend, den 26.09. 2020,  
in  unsere Kirchen, damit sie wieder schön geschmückt werden können.

 Großröhrsdorf: 16:00 - 18:00 Uhr.
 Kleinröhrsdorf: 09:00 - 18:00 Uhr

Am Sonnabend, den 26.09. 2020, wird außerdem dazu  eingeladen, 
vormittags ab 9:00 Uhr gemeinsam vor der Kirche in Kleinröhrsdorf Ern-
tekränze mit zu winden. Wem es möglich ist, bringe bitte dazu Blumen 
aus dem eigenen Garten mit.

In diesem Jahr werden die gesammelten Gaben dem Verein Radeberger 
Tisch  e.V. gespendet.

Vielen Dank und herzliche Grüße!
Ihr Pfarrer Stefan Schwarzenberg

Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kirchweih-
gottesdienst in der Kirche Bretnig am 27.9.2020

Wir laden alle katholischen und evangelischen Kirchgemeindeglieder 
und alle Interessierten herzlich ein zu unserem ökumenischen Kirch-
weihgottesdienst anlässlich der Bretniger Kirmes in der Bretniger Kir-
che.
Achtung: Anders als im Kirmesprogramm und im Gemeindebrief ab-
gedruckt, beginnt der Gottesdienst erst um 10.30 Uhr. Ab 10.00 Uhr 
sind die Bläser des Posaunenchores vor der Kirche zu hören.

Pfr. Tobias Schwarzenberg

Picknickkonzert für Jung & Alt statt Hofschwof – 

das Sommerfest der Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 
Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf und die Kirchenvorstandswahl am 

Sonntag, dem 20.Septmber 2020 - Ein dankbarer Rückblick

Sorgenvoll hatten wir während der letzten Monate in unserer Kirchge-
meinde auf den Termin des Hofschwof-Festes geschaut. Uns war na-
türlich klar, dass das so beliebte Sommerfest im Pfarrhof unter den 
gegenwärtigen Bedingungen und den Hygiene-Schutz-Bestimmungen 
in seiner traditionellen Form mit Geselligkeit sowie mit Essen und Trin-
ken in diesem Jahr nicht hätte stattfinden können. Aber ganz ausfallen 
lassen, das war für unsere Kirchgemeinde keine Lösung. 
Unser Kirchenvorstand fand einen Ausweg mit dem Picknickkonzert für 
Jung & Alt auf der Pfarrwiese.
Bei wunderbar warmen und sonnigen Wetter versammelte sich zunächst 
um 13:00 Uhr die Gemeinde zum Gottesdienst in der Stadtkirche. Das 
Thema lautete: „Die Freude an Gottes Schöpfung, die es zu bewahren 
gilt“: In der Predigt wurde deutlich gemacht, dass wir Christen eine Ver-
antwortung für die Bewahrung der Schöpfung haben. Mit dem Halt und 
dem Trost, den der christliche Glaube uns schenkt, werden wir ermutigt, 
unser Leben auch in diesen schwierigen Zeiten neu auf Gott und Jesus 
Christus hin auszurichten. 
Nach dem Gottesdienst  erfreute die Gruppe „Saitensprung“ mit fröhli-

Kirchliche Nachrichten

cher und beschwingter Musik die Besucher des Picknickkonzertes. auf 
der Pfarrwiese. Viele waren dem Aufruf der Kirchgemeinde gefolgt und 
hatten eigenes Essen und Trinken für das Picknick mitgebracht. Das 
„Volk“ lagerte sich in gebührendem Abstand auf Klappstühlen, Bänken 

oder Decken und lauschte begeistert der Musik. Im Pfarrhof gab es 
einen christlichen Büchertisch und eine junge Eisverkäuferin sorgte für 
eine leckere Erfrischung. 

Die Jugendlichen aus unserer Jungen Gemeinde schafften es mit der 
Unterstützung aus den Reihen der Erwachsenen das Märchen vom 
Schneewittchen aufzuführen, was besonders die Kinder erfreute und 
alle erheiterte. 
Gleichzeit fand im Kirchgemeindehaus auch die Wahl zum neuen Kir-
chenvorstand statt. Am Abend  stand dann das Ergebnis fest. Für den 
neuen Kirchenvorstand der Kirchgemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrs-
dorf, der am 1. Advent in sein Amt eingeführt wird,  wurden gewählt: 
Andrea Düster, Marina Krause, Sandy Schneider, Josias Kaiser, Jens 
Großmann, Ivo Reim, Johannes Hartmann und Mathias Hirschfeld. 
Über dem ganzen Nachmittag und Abend lag eine wundervolle Leichtig-
keit und Freude, die ansteckte.
Allen, die dieses wunderschöne Gemeindefest mit großem Einsatz vor-
bereitet und ausgestaltet haben, sei an dieser Stelle herzlich gedankt. 
Und vielleicht, lieber Leser, hat Sie dieser Beitrag ein wenig neugierig 
gemacht? Nun, schauen Sie doch einfach bei uns in der Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde Großröhrsdorf-Kleinröhrsdorf vorbei! Sie sind immer herzlich 
willkommen!

Stefan Schwarzenberg, Pfarrer 

Inserieren im Rödertal-Anzeiger?
Tel.: 32229 - Fax: 32230 - Mail: anzeiger@muk-werbung.de

Anzeigen bereits ab 15,- € zzgl. Mwst.
Anzeigenschluss ist Montag der Erscheinungswoche
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% 035952-449278

Panasonic, Grundig u. a.
Batterien, Hörgerätebatterien

Fernsehservice
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KfZ-Service Michael Wagner

Tel. 0172/35 35 278 oder 03 59 52/4 65 63

täglich TÜV + AU
Fahrzeuginspektion
Reifenservice

Klimaservice
Unfallinstandsetzung

Radplan 6, 01900 Großröhrsdorf

Gewerbering Süd 18 - 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig (Gewerbegebiet)

Tel. 03 59 55 / 4 01 59 - info@auto-leuthold.de - www.auto-leuthold.de 

Steinschlag-Reparatur –
kostenlos bei Teilkasko

Schülerhilfe in Großröhrsdorf

Mario Lindner Schülerhilfe
Am Steinbruch 24
01900 Großröhrsdorf

individuell - pädagogisch - fundiert
• nach den Lehrplänen des Sächsischen Kultusministeriums
• alle Schularten, insb. Mathematik, Naturwissenschaften

 035952 429125
* 0173 9434933

 Lindner.Mario@Lindner-unternehmen.de

Freude am Lernen = Wissen schafft Zukunft

Eröffnung Karpfensaison
- Vitale Karpfen - Quellwasser gehältert
- zugerichtet nach Ihren Wünschen
- auch als Filet grätenfrei!
- Karpfen 7,80 ¤/kg - Forellen 9,90 ¤/kg

Bild: www.fotolia.de

Fischgeschäft Gelbhaar Bretnig, Charlottengrund 20, Tel./Fax 3 31 83
Mi 10 -13 Uhr || Fr 15 -17.30 Uhr || Sa 9 - 12 Uhr geöffnet

und nach Vereinbarung

Mengenrabatt ab 10 kg!

25

Danksagung

Du hast ein gutes Herz besessen,

nun ruht es still, 

doch unvergessen.

Nachdem wir von unserer lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma,       

Uroma und Schwester, Frau

Ilse Schreier

Abschied genommen haben, möchten wir uns bei allen Verwandten, 

Nachbarn und Bekannten für die vielen Beweise aufrichtiger Anteil-

nahme bedanken.

Besonderer Dank gilt dem Pflegeteam der Station 3 des Pflegeheims 

Pro Seniore Großröhrsdorf, dem Bestattungsinstitut Uwe Schuster, 

der Rednerin Frau Sommer sowie dem Musiker Herrn Bayer.

In stiller Trauer

Ihre Kinder Siegmar, Frank, Uwe

und Ines mit Familien

sowie alle Angehörigen

Hauswalde, im September 2020

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!
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Tel. 03 59 52/41 48 85

Frische Kalbsschnitzel 
mit Gemüse

* Wir haben geöffnet: 11-14 u. 17-22 Uhr

Im
 A

ng
eb

ot
:

- Reparaturen von allen Typen
- eigene Lackiererei
- sofortiges Preisangebot!

Blech- und Lackschäden -
wir richten´s wieder !

Karosseriebaumeister
Gerd Hörnig

Bandweberstraße 117 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 31138 - Fax: 31640
www.blechdoktor.de

Suche Englischlehrer/in/d im Rödertal oder Umgebung für abendlichen Unterricht (1-2x/Woche) 
Telefon 0163-3017200

Sanierte Wohnung in Großröhrsdorf zentrale Lage zu vermieten
Ab sofort sanierte Drei-Raumwohnung, 86 qm, zentrale Lage, 2. OG zu vermieten.
KM 559 € zzgl. Nebenkosten
zu erfragen unter 0151 58019562

Suche ab 10/2020 Unterstellmöglichkeit für Wohnmobil, max. Höhe 3,50 m, 6,00 m lang
Tel. 0152/01547806

Suchen spätestens zum Juni 2021 
2-3 Büroräume in Großröhrsdorf für stilles Gewerbe 
(kaum Publikumsverkehr), ca. 50-70 qm, schnelle Inter-
netanbindung erforderlich.
Zuschriften unter Chifftre 01/38 an muk Großröhrsdorf, 
Rathausstraße 8



Rödertal-Anzeiger Nr. 39 vom 25.09.2020- 13 -

 -  - 

 Döner 
 Dönerteller 

 Salate 
 Dürüm 
 Pommes 
 Getränke 

Am Klinkenplatz 12
Großröhrsdorf
OT Bretnig

Mo-Sa 11.00 - 20:30 Uhr
So 15:00 - 20:30 Uhr

 015258406198

je Bestellung 1 Getränk gratis

Unsere Leistungen für Privat und Gewerbe: 
Haushaltshilfe, Fensterreinigung, Gardinen waschen,

 abnehmen/aufhängen, Garten- u. Grundstückspflege,
Gießen, Einkauf, Reinigung, Hausmeisterdienste u.v.m.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
- freundlich – gründlich – individuelle Beratung -

Freiheitsstraße 12, Großröhrsdorf - www.gaeblerdienstleistungen.de

GÄBLER
DIENSTLEISTUNGEN

(035952) 

28818

Tipp: Wenn Sie einen Pflegegrad haben, steht Ihnen für unsere
Leistungen ein Entlastungsbetrag von 125 €/mtl. zu.

Räumungsverkauf
Wir schließen zum 30.09.2020.

50
21.09.

ab
70
28.09.ab

ausgenommen sind: Hermes-Dienstleistungen, Reparaturen, Mobilar auf VB, Regale, Stühle, USM-Haller Verkaufstresen, Rasentraktor

Alles muss raus!Leuthold ... alles fürs Büro
Pulsnitzer Straße 39, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 03 59 52/33 0 36

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr  / Samstag 9.00-12.00 Uhr

Es gibt noch Bestände unter anderem an:
- Saisonware wie Ostern, Weihnachten, Adventskalender usw.
- Bastelmaterial (Papiere, Bänder, Quilling, Styropor, Acryl, Farbe, Stempel,
 Verzierwachs, Kerzen, Karten/Umschläge, Motivstanzer, Bastelbücher u.a.)
- Tinte, Toner, Farbbänder, Thermotransferrollen
- Büromaterial / Schulmaterial
- Glückwunschkarten, Postkarten, Tischkarten

Gabriele Gerntke
Beratungsstellenleiterin
Mühlstraße 7, 01900 Großröhrsdorf 

 035952 429090
Sprechtag: Dienstag 8-13 u. 16-18 Uhr

Nachhilfe
Nachhilfe als Einzelunterricht „vor Ort“ beim Schüler zu 
Hause oder in Mini-Gruppe in Großröhrsdorf,
alle Klassenstufen, auch Prüfungsvorbereitung für Abitur oder 
Oberschulabschluss, Crashkurse ...

Info und Beratung:
Dipl.-Ing. Werner Schütze - Tel. 03528 445065
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Verkaufe aus eigener Ernte

Speisekartoffeln
Anlieferung ist möglich!

Landwirtschaftsbetrieb Bürger
 

 

- Afra
- Gunda
- Laura
- Belana

Mo. + Do.
10-12 Uhrund
17-19 UhrBandweberstraße 32 - Großröhrsdorf - Tel. 4 60 90

apofant e. K. Elefanten Apotheke, Sitz in Großröhrsdorf  
Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 03 59 52 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de 

 elefanten.apotheke.grossroehrsdorf

Elefant
Düfte

Ätherische Öle steigern unser Wohlbefinden 
und fördern die Gesundheit ganzheitlich. 
Entdecken Sie bei uns in der Woche vom 12.10. bis 16.10.2020  
die wohltuende und heilende Wirkung der Aromatherapie. 
In einem interessanten Abendvortrag, durch eine erfahrene 
Referentin der Firma Primavera am 13.10.2020 von 19 bis 
21 Uhr, lernen Sie die wichtigsten Öle für die aromatische 
Hausapotheke kennen. Bitte melden Sie sich hierfür bei uns an. 
Wir freuen uns auf Sie!
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15 % Rabatt-Gutschein*
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

*  Auf ein Produkt Ihrer Wahl, außer Verschreibungspflichtiges, Zuzahlungen,  
Bücher, Aktionsartikel, Dauerniedrigpreisartikel, Rezepturen, Analysen. 
Keine Kombination mit anderen Rabatten, Konditionen und Aktionen. 
Nur auf Lagerware, keine Ausdrucke und Kopien. Pro Einkauf nur ein Rabatt-
Gutschein bis max. 25,- Euro Rabatt einlösbar. Gü
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Pulsnitzer Str. 35 - Großröhrsdorf
Telefon: 3 11 48

pusteblume-hobus@t-online.de

Montag 9-18 Uhr
Dienstag 9-18 Uhr
Mittwoch 9-18 Uhr
Donnerstag 9-18 Uhr
Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-12 Uhr
Sonntag 9-11 Uhr

R O B E R T  P H I L I P P
Buch- & Spielwarenhandlung

Hohe Str. 1 • Großröhrsdorf • Tel.: 035952/41795
www.rp-bus.de • E-Mail:  rp-buchundspielwaren@web.de

Antiquarische Woche 26.09.20 - 02.10.20

Für alle, die noch Platz im Bücherregal haben und 
für kleines Geld soviel Literatur suchen wie sie tragen 
können, veranstalten wir vom 26.09.2020 bis zum 
02.10.2020 zu den gewohnten Öffnungszeiten erneut eine 
antiquarische Woche. 
Sie sind herzlich eingeladen, sich durch Bücherberge 
jeglichen Genres zu wühlen und vielleicht den einen oder 
anderen Lieblingsschmöker zu finden. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Robert Philipp Buch- und Spielwarenhandlung

WhatsApp  Bestellservice 0151 / 100 30 497

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

• Verkauf und Installation von TV-, 
 SAT-Anlagen
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

20
September 2000 - September 2020

Ich bedanke mich recht herzlich für die zahlreichen Glückwünsche 
und guten Wünsche anlässlich meines 20-jährigen Geschäftsjubiläums.

Ich werde auch weiterhin mit Verlässlichkeit und Fachkompetenz Ihr 
Partner in Sachen TV/Video und Beschallung sein.

Vielen Dank für Ihre jahrelange Treue.

 

- Familienbetrieb seit 1868 -
mit hauseigener Fleischerei
Inh. Steffi Oswald

Ab 27. SeptemberAb 27. September
sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

(Am 26.09. geschlossene Gesellschaft!)

Bandweberstraße 92 - 01900 Großröhrsdorf - Tel.: 035952-31304

Wir suchen weiterhin Aushilfskräfte für Service und Küche! 


